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A+A Tag der Betriebs- und Personalräte 
Am 20. Oktober 2011 
Congress Center Düsseldorf 
 
 
 
 
Betriebs- und Personalräte spielen eine zentrale Rolle für Sicherheit, 

Gesundheit und Arbeitsgestaltung im Betrieb. Sie müssen sich heute 

mit der ganzen Breite des Arbeits- und Gesundheitsschutzes 

befassen, die vom Unfallschutz und Maschinensicherheit über 

psychische Belastungen bis hin zu neuen Themen wie Demografie 

reicht. 

 

 

Der A+A Tag der Betriebs- und Personalräte bietet dazu ein 

umfassendes Informations- und Diskussionsangebot.  

 

 

Kongressveranstaltung für Betriebs- und Personalräte im Arbeits- 
und Gesundheitsschutz 
 
Gute Arbeit jetzt! Und nicht irgendwann. 
Federführung: Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) 
CCD Stadthalle Raum X 

9:15 Uhr  Begrüßung 
DGB Bundesvorstand  

 „Gesunde Betriebe mit gesunden Beschäftigten“ 

Guntram Schneider, Arbeitsminister NRW 

 „Aufschwung auf Kosten guter Arbeit?“ 

Aktuelle  Aufgaben der Gewerkschaften und der Politik 

Hans Jürgen Urban, IG Metall Vorstandsmitglied  

Ca. 10:35 
Uhr 

Pause 

 „Hauptsache Gesundheit“ – ein ver.di - Projekt 

 Stefanie Nutzenberger, ver.di 

 „Und es geht doch: Psychische Belastungen erfassen 
und reduzieren“  

Anne Jenter, GEW Vorstandsmitglied 

  „Die DGUV  Vorschrift 2 – Erfahrungsbericht eines 
Betriebsrates“ 

Oliver Meier, Betriebsrat STILL GmbH   

11:50 – 
12:30 Uhr  

Diskussion:  
Gute Arbeit jetzt! Und nicht irgendwann. 
mit Arbeitsschutzbehörden, Arbeitgebern, IG Metall 
und GEW 
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12.30 – 
14:00 Uhr  

Infobörse zur DGUV Vorschrift 2 
Schwerpunkt Betriebs- und Personalräte 

• mit Demonstration der online-Tools zur 
Unterstützung der betrieblichen Umsetzung 
der DGUV Vorschrift 2 

• Informationsmaterial und persönliche 
Beratung  

 
 
13:30 – ca. 
15:00 Uhr  

Workshops 

• Gefährdungsbeurteilung  

• Arbeitsschutzpraxis im Betrieb:  
Arbeitsschutzausschuss, Unterweisung, 
Arbeitsplatzbegehung 

• Gesundheitsförderung, Gesundheitszirkel 
(DGB Bildungswerk)  

• Call Center (TBS NRW) 

• Gefahrstoffe am Bau / Asbest (IG Bau) 

• Dienstvereinbarung zur 
Gesundheitsförderung – Ziele, Inhalte, 
Erfahrungen, Praktische Beispiele 
Heinz Eilers, Vorsitzender des Personalrats 
beim Bundespräsidialamt (dbb akademie) 

 
 

15:00 – 
16:00 Uhr  

Kunst- und Theaterfest  

Lesung und Diskussion mit Markus Breitscheidel  

„Arm durch Arbeit – Überleben als Niedriglöhner“  

 
 

9:00 – 18:00 
Uhr  

 

 

 

 

 

 

 

Besuch der  A+A Fachmesse  

 

• Treffpunkt Sicherheit + Gesundheit in Halle 

10  

mit Ständen von DGB, DBB, DGUV, BAuA 

und Ländern 

 

• Halle 7a „WorkplaceDesign“ zum Thema 

“Ergonomie in Produktion und Büro“ 

mit Aktionsbühne und Ergonomie-Parcour 

 

• Innovationspark Gefahrstoffe in Halle 9 

mit Aktionsbühne 
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Diese  

A+A Kongressveranstaltungen  

könnten Sie auch interessieren 

 
 
14:00–
17:00 Uhr  

A+A  Kongressveranstaltungen 

 
Sicherheit und Gesundheit im Öffentlichen Dienst 
Federführung: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) 
 
Der Öffentliche Dienst zeichnet sich durch eine enorme Aufgaben- und 
Branchenvielfalt aus. Hinzu kommen unterschiedliche Strukturen und 
Dienstherren auf Bundes- und Länderebene sowie in den Kommunen.  
 
Psychische Belastung: Qualifizierungsbedarf, -wege und 
betriebliche Vorgehensweisen 
Federführung: Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen 
(BDP) / Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA)  
 
Die Erfassung psychischer Belastungen im Rahmen der gesetzlich 
geforderten Gefährdungsbeurteilung findet nur unzureichend statt. Als 
Gründe werden immer wieder Wissensdefizite und Handlungsunsicherheiten 
genannt. Es werden verschiedene Qualifizierungsmethoden vorgestellt und 
Herausforderungen skizziert. Praxisbeispiele runden die Veranstaltung ab. 
 
Gesundheit und Restrukturierung   
Federführung: Industriegewerkschaft Metall (IG Metall) und 
Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA) 
 
Permanente Restrukturierungen im Unternehmen können die Gesundheit der 
Beschäftigten – der Verbleibenden und derjenigen, die dabei entlassen 
werden – beträchtlich belasten. Darauf hat eine Expertengruppe im HIRES-
Projekt („Health in Restructuring“) aufmerksam gemacht. Erfahrungen und 
Folgerungen für die Arbeitsschutzpraxis stehen im Mittelpunkt der 
Veranstaltung. 

Arbeitsmedizinische Vorsorge 
Federführung: Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS)  

Es wird über aktuelle Themen aus dem Ausschuss für Arbeitsmedizin 
(AfAMed) und verschiedene Aspekte die bei der arbeitsmedizinischen 
Vorsorge wichtig sind, berichtet. Es geht u. a. um Krebsfrüherkennung und 
Besonderheiten bei der Vorsorge beim Umgang mit krebserzeugenden 
Arbeitsstoffen. Mit Podiumsdiskussion „Wie muss eine moderne, 
ganzheitliche arbeitsmedizinische Vorsorge gestaltet werden?“  
 
Arbeitsschutz: zielgruppengerecht für Frauen und Männer 
Federführung: Amt für Arbeitsschutz, Hamburg und Hessisches 
Sozialministerium 
 
Der Workshop zeigt Ansatzpunkte, Handlungsbedarf und die Schritte zu 
Optimierungen des Arbeitsschutzes für Frauen und Männer in drei Dialogen: 

• Wie und wo setzen Arbeitsschutzrecht und Regelwerk 
Anhaltspunkte für geschlechtergerechte Praxis? 

• Wie lässt sich die Gefährdungsbeurteilung durch Auflösung des 
„blinden Flecks“ optimieren? 

• Die Präventionspraxis der Gesetzlichen Unfallversicherung  -  Soll 
und Ist aus der Geschlechterperspektive 

18:00 Uhr Come together im CCD 

Den Kongresstag bei einem kleinen Imbiss und Getränken 
ausklingen lassen! 
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Das Wichtigste auf einen Blick 
 
 
 
 
Termin 
Donnerstag, 20. Oktober 2011 
 
Veranstaltungsort 
Messegelände Düsseldorf, Congress Center 
 
Im Congress Center ist ein Stand für den Tag der Betriebs- 
und Personalräte eingerichtet. 
  
Öffnungszeiten 
9:00 – 18:00 Uhr  
 
Eintrittskarten  
An der Tageskasse 
Tageskarte   € 100,00 
Dauerkarte   € 210,00 
 
Im Online-Vorverkauf (ab Juni 2011) bis 31. Aug. 2011  
Dauerkarte  € 175,00 
ab 1. Sep. 2011  
Dauerkarte € 210,00 
 
Die Eintrittskarte ist gültig für die kostenlose Hin- und Rückfahrt zum 
Messegelände mit allen VRR-Verkehrsmitteln am Tage des 
Messebesuchs (DB 2. Klasse in zuschlagfreienZügen). Nur in Verbindung mit 
gültigem Lichtbildausweis. 
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Kongresskarten, Bestellung nur online: 
www.AplusA.de/kongressanmeldung 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 
Anerkennung des Kongresses für Betriebs- und 
Personalräte 
 
Der A+A Kongress ist anerkannt als geeignete Schulungsmaßnahme 
im Sinne des Betriebsverfassungsgesetzes (§ 37 Abs 7) und des 
Bundespersonalvertretungsgesetzes (§ 46 Abs 7). 
 
Unabhängig von dem Fortbildungsfreistellungsanspruch des einzelnen 
Betriebsratsmitglieds nach § 37 Abs. 7 BetrVG hat das 
Betriebsratsgremium den Anspruch, dass von ihm bestimmte 
Betriebsratsmitglieder (durch Betriebsratsbeschluss) für die Teilnahme an 
Schulungs- und Bildungsveranstaltungen befreit werden, soweit diese 
Kenntnisse vermitteln, die für die Arbeit des Betriebsrats erforderlich sind (§ 
37 Abs.6 BetrVG) 
 
 
Veranstalter 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 
(Basi) e.V. 
Alte Heerstraße 111, 53757 Sankt Augustin 
Tel.: +49(0)22 41/2 31-60 00 
Fax: +49(0)22 41/2 31-61 11 
E-Mail: kongress2011@basi.de 
www.basi.de 


